Deckblatt
	Akronym:
	Geben Sie das Akronym des Hubs ein.

	Titel:
	Geben Sie den vollständigen Titel des Hubs ein.

	

	Zugehöriger Themenschwerpunkt

	☐	BioDigitalHub 1: Design von Bioprozessen im Labor- und Pilotmaßstab

	☐	BioDigitalHub 2: Skalierung von Bioprozessen

	

	Koordination des Hubs

	Name:
	Geben Sie den vollständigen Namen inkl. Titel der koordinierenden Person an.
	Institution:
	Geben Sie die Institution der koordinierenden Person an.
	

	Grafische Übersicht zum Hub

	




Kurzportrait
	[bookmark: _Hlk211584559]Akronym:
	Geben Sie das Akronym des Hubs ein.

	Titel:
	Geben Sie den vollständigen Titel des Hubs ein.

	

	Förderphase 1

	Dauer:
	Geben Sie die geplante Dauer in Monaten an.
	kalkulierte Kosten:
	Geben Sie die geplanten Kosten für den gesamten Hub an.
	beantragte Zuwendung:
	Geben Sie die für den gesamten Hub beantragte Zuwendung an.
	Förderquote:
	Geben Sie die für den Hub insgesamt berechnete Förderquote an.
	

	Partner des Hubs

	
	Institution
	Ansprechpartner

	1
	Geben Sie die Institution des Partners an.	Geben Sie den Namen der Ansprechperson an.
	2
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Beschreibung des Hubs
Konzeptionelle Idee des Hubs
Schwerpunkte und übergeordnete Ziele
[Gehen Sie darauf ein, welche Idee dem Aufbau des Hubs zugrunde liegt, welche Probleme gelöst werden sollen und welche Ergebnisse erwartet werden. Betrachten Sie dabei den maximal möglichen Förderzeitraum von bis zu 6 Jahren (2 Förderphasen á jeweils bis zu 3 Jahren) und gehen Sie dabei sowohl auf wissenschaftlich/technische Ziele, als auch auf Ziele im Bereich des Managements und der Standardisierung biotechnologischer Daten ein.] 
Struktur des Hubs
[Erläutern Sie, wie sich der Hub zusammensetzt und welche Expertisen einbezogen wurden. Beachten Sie, dass eine genauere Darstellung der Expertisen und Aufgaben der einzelnen Partner in Form von Kurzportraits im ANHANG vorgenommen werden soll.]
Gestaltung der Zusammenarbeit und Vernetzung
Vernetzung innerhalb des Hubs
[Gehen Sie darauf ein, wozu die Vernetzung innerhalb des Hubs genutzt werden soll und welche Maßnahmen, Strukturen und Instrumente dazu etabliert werden sollen. Benennen Sie auch Verantwortlichkeiten.]
Vernetzung mit anderem Hub und externen Aktivitäten
[Erläutern Sie, zu welchen Fragen eine Vernetzung mit den anderem Hub sinnvoll erscheint und wie die Vernetzung hergestellt werden könnte. Gehen Sie auch darauf ein, zu welchen externen Aktivitäten Kontakte hergestellt werden sollen und welchem Zweck diese Vernetzung dienen soll. Benennen Sie für die Vernetzung mit externen Aktivitäten bereits konkrete Maßnahmen, Strukturen und Instrumente.]
Planungen zum Datenmanagement
Datenmanagement im Hub
[Erläutern Sie die geplante Strategie zum Management von Daten und digitalen Tools innerhalb der Partner des Hubs.]
Ansätze zum geschützten Einbezug von (Industrie-)Daten
[Gehen Sie bitte darauf ein, welche Daten von Seiten der Industriepartner einbezogen werden sollen und wie der Schutz der Daten erfolgen soll. Erläutern Sie bitte ggf. notwendige FuE-Arbeiten zum Schutz industrieller Daten.]
Eingehende Planungen der ersten drei Projektjahre
Inhalte und Ziele
[Stellen Sie dar, welche Themen in dieser Förderphase im Fokus stehen. Erläutern Sie die für diese Förderphase gesetzten Ziele und erwarteten Ergebnisse genauer. Formulieren Sie die Ziele möglichst konkret (SMART) und listen Sie sie stichpunktartig auf (Bulletpoints). Bedenken Sie auch hier sowohl wissenschaftlich/technische Ziele, als auch Ziele im Bereich des Managements und der Standardisierung biotechnologischer Daten.]
Grobe Arbeits- und Zeitplanung
[Definieren Sie die für diese Förderphase geplanten Arbeitspakete und Meilensteine (ggf. inkl. Abbruchkriterien) genauer. Ordnen Sie den Arbeitspaketen dabei auch die jeweils involvierten Partner zu und kennzeichnen Sie den federführenden Partner. Fügen Sie auch eine grafische Übersicht zur Zeitplanung ein (z.B. Gantt-Diagramm).]
Erläuterungen zur Ressourcenplanung
[Dieser Punkt ist als Erläuterung zur tabellarischen Finanzplanung (siehe ANHANG) zu sehen. Gehen Sie bitte auf besondere Punkte der Ressourcenplanung, wie z.B. größere Investitionen oder Auftragsvergaben, näher ein.]
Kommunikation und Verwertung der Ergebnisse
Konzept zur Kommunikation der Ergebnisse
[Stellen Sie dar, wie die Ergebnisse im Förderzeitraum kommuniziert und interessierten Nutzern aus Wissenschaft und Wirtschaft demonstriert werden sollen. Erläutern Sie, welche Showcases dazu entwickelt und zur Verfügung gestellt werden sollen.] 
Wirtschaftliche Potenziale der entwickelten Technologien
[Gehen Sie darauf ein, welche wirtschaftlichen Potenziale die zu entwickelnden Technologien aufweisen. Erläutern Sie insbesondere, welchen Vorteil sie gegenüber herkömmlichen Vorgehensweisen in Bezug auf den Wandel zu einer ressourceneffizienten und klimaneutralen Industrie aufweisen.]
Geplante Verwertung der Ergebnisse
[Erläutern Sie, wie die verschiedenen Ergebnisse wirtschaftlich und wissenschaftlich nach Projektende konkret verwertet werden sollen. Benennen Sie dabei auch die jeweils verantwortlichen Partner.] 


Liste der Anlagen

Dieser Skizze liegen folgende Anlagen bei (bitte entsprechend markieren):

	☐	Finanzübersicht (verpflichtend)

	☐	Kurzportraits der folgenden Partner (verpflichtend für jeden Partner anzufügen):
Listen Sie die Partner auf.

	☐	Literaturverzeichnis

	☐	Folgende Unterstützungsschreiben / LOI (optional):
Listen Sie die beigefügten LOIs auf.
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FINANZÜBERSICHT

[hier bitte die Finanzübersicht aus der excel-Vorlage „BioDigitalHub_Vorlage_Finanzübersicht.xlsx“ einfügen]



KurzportraitS der Partner
[entsprechend der Partneranzahl die folgende Tabelle bitte vervielfältigen und für jeden Partner ausfüllen]

	Partner:
	Geben Sie die Institution bzw. den Firmennamen des Partners ein.
	Einordnung:
	Wählen Sie den Organisationstyp des Partners aus.	Wählen Sie die Rolle des Partners aus.
	Ansprechperson: 
	Geben Sie den Namen der Ansprechperson ein.	Geben Sie eine E-Mail-Adresse ein.

	

	Expertise

	Schlagwörter:
	Beschreiben Sie die projektrelevante Expertise mit wenigen Schlagwörtern.
	Erläuterung:
	Erläutern Sie die projektrelevante Expertise genauer.
	

	Aufgaben im Hub

	Erläuterung:
	Geben Sie stichpunktartig die Aufgaben des Partners im Hub an.
	Arbeitspakete:
	Benennen Sie die Arbeitspakete, in denen der Partner involviert ist.
	

	Hauptinteresse

	Beschreiben Sie kurz, warum Sie an dem Hub teilnehmen möchten.




Literaturverzeichnis



Unterstützungsschreiben / LOI
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